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Der Teamentwicklungsprozess verläuft in der Regel auf zwei Ebenen:
a)	 der Sachebene (Bewältigung der Aufgabenstellung)
b)	 der Interaktionsebene (die menschlichen Seiten der Teamarbeit)
Wissenschaftler haben festgestellt, dass Teamarbeit fast immer in den folgenden vier Phasen abläuft: 

Der Teambildungsprozess – also der Weg von der Gruppe zum Team – verläuft in den seltensten Fällen 
linear und konfliktfrei. Ein Team muss erst zusammenwachsen, sich entwickeln, manche sprechen auch 
von „zusammenraufen“. 

Von der Gruppe zum Team: Die Team-Uhr

Forming (Testphase)
• Erstes „Beschnuppern“.
• Formulieren erster Ziele.
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Performing (Arbeitsphase)
• Die Gruppe arbeitet selbstständig. 

• Konflikte werden thematisiert und in der 
Regel auch gelöst.

Storming (Nahkampfphase)
• Kampf um Machtpositionen in der Gruppe.

• Differenzen werden deutlich.
• Am Ende der Phase sollte ein  

Konsens über Aufgaben und  
Arbeitsweisen erzielt werden.

Norming (Orientierungsphase)
• Die eigentliche Arbeit beginnt. 
• Daten und Ideen werden offen  

ausgetauscht und bewertet. 
• Gegenseitige Kritik funktioniert!

Aufgaben 

1. Klebt einen Punkt an die Stelle des Zifferblatts  
der Team-Uhr, an der sich das Team eurer Einschätzung nach befindet. 

2. Überlegt, war ihr tun könnt, um in die nächste Zeitphase zu gelangen.

3. Diskutiert: Was nützt euch das Wissen, dass Arbeitsprozesse meist in der Reihenfolge  
der „Team-Uhr“ ablaufen?
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